
Kräfteübersicht gesamt:    _____ / _____ / _____ = _____

Abschnitt (Klarname) Abschnitt (Klarname) Abschnitt (Klarname) Abschnitt (Klarname) Abschnitt (Klarname) Bereitstellungsraum

Kräfte FW Kräfte RD Kräfte Sonstige
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Handels- oder Stoffname

Hersteller oder Versender

Gefahrzettel-Nr.

Brandgefahr

Zusatzhinweise

ReaktionsgefahrGesundheitsgefahr

Gefahrendiamant

oder

Führungsorganisation:

Einsatzstelle:

Datum: Alarmzeit:

Einsatzstichwort:

Warntafel Weitere Stoffnummern:

CAS - Nr.

Arbeitshilfe für die Führungsstufen B - CLagedarstellung

Version 2.2 - 2020

Wind aus mit       m/s

Temperatur:       °C

Verletzte nach Sichtung:

Anzahl Verletzte gesamt:

Betroffene:



SonstigesBrandmeldeanlage

Eintrag Betriebsbuch?

BMZ zurückgestellt

FSD verschlossen?

Gebäude verschlossen?

Abschluss des Einsatzes

Löschanlage ausgelöst

Brandfallsteuerung ab

Feuerwehrbedienfeld

Zugang zum Gebäude

FSD FSE

Bem.:

Löschmittel (Info aus Feuerwehrplan)

Feuerwehranzeigetableau

Linie: Melder:

Wetterdaten

allgemeine Daten

Witterung:
wolkenlos

Bem.:

A-Einsatz

Prognose:

umlaufend
Niederschlag: l/m²

Bewölkung: / 8

Sicht: km

Luftdruck: mbar

Lufttemp.: °C

Wind in

Windstärke: bft

Windgeschw.: km/h

NONW

SW SO

N

S

W O

Standort: UTM Datum-Uhrzeit:

bewölkt Schauer Regen Gewitter SchneeNebel

Sanitäts- und Betreuungsdienst

Erste Maßnahmen

Patientenablage

Rückmeldung auf Sicht
(Auslösung MANV?)

Verletzte
Anzahl

Patientenablage festlegen

Transportorganisation aufbauen
(Vor-) Sichtung
Krankenhausalarm veranlassen

Bem.:

Patientenablage 1

Ort

Patientenablage 2

Ort

Behandlungsplatz 25

Ort

Rettungsmittelhalteplatz

Bem.:

Dekon

RADIOAKTIV

AKTIVITÄT

INHALT

TRANSPORT-
KENNZAHL

7

Kategorie (I, II oder III)

Gefahrenbereich 25 μSv/h

Absperren

max. Aufenthaltsdauer
Menschenrettung

Maßnahmen

Spezialkräfte anfordern

Strahlenart ( , , ,n)α β γ

Körperschutz

Aggregatzustand

Name des Radionuklids

Angaben in Becquerel

Transportkennzahl
μSv/hX 10 =

Ausstattung
Kennzeichnung, Trassierung

Geräteablage / Verpackung
evtl. Beleuchtung

Auffangbehälter

Kontaminationsnachweis
Behälter für Kleidung

Reinigung
Wasserversorgung
Schwämme, Bürsten, Tücher

Ersatzkleidung

Dokumentation

Sanitätsmodul
Notfallkoffer, Krankentrage
Decke

Stoffinformation
Stoffname

Körperschutz
Dekoneinheit

2
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10 m
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b
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Stellfläche je Rettungsmittel
2,5 m x 8,0 m = 20,0 m²

Hintereinander
Breite Fahrgasse > 3,5 m
Stellfläche je
Rettungsmittel ~ 40,0 m²

Nebeneinander
Breite Fahrgasse > 6,0 m
Stellfläche je
Rettungsmittel ~ 40,0 m²

Fahrgasse

F
a
h
r-

g
a
s
s
e

45° (Fischgräten)
Breite Fahrgasse > 3,5 m
Stellfläche je
Rettungsmittel ~ 35,0 m²

Fahrgasse

Fahrgasse

Bem.:

Dekon

MaßnahmenHazChem-Code

Absperren

Gefahrendiamant

1. Zahl
Gesundheit

2. Zahl
Brand

3. Zahl
Reaktion

UN-Nummer

Gefahrnummer
Gefahren

Stoffname

Windrichtung
Topografie

Menschenrettung

Körperschutz

Spezialkräfte

Notdekon

Leckage

Wo?

Lager- o. Ladevolumen

Austrittsmenge
(pro Zeiteinheit)

Flammpunkt

Dichte

Exbereich

Aggregatzustand

anfordern

m

Rufbereitschaft HMUKLV verständigen

°C

m

m

l/m³/kg

m Höhe

Inversionsschicht: m

Austritt: BleveeLacheOffenLeck Ventil undicht

Bereitstellungsraum einrichten

Nachforderung
Sanitätszug

SEG Betreuung

Betreuungszug

Transportgruppe

SEG Behandlung

Zivilschutz-Hubschrauber

MANV-Container

San-Depot KatS (Land)

Versorgungsgruppe

Antidot-Container

Dekon - Verletzte

Behandlung

Medizinische Task Force

Betreuungsplatz 50

Ort

Sonderfeld

~500m²

20m

25m

Bevorzugte Nutzung einer vorhandenen
baulichen Anlage (z.B. Bürgerhaus) mit
Objektplan BtP 50

Bevorzugte Nutzung einer vorhandenen
befestigten Fläche (z.B. Parkplatz) in
unmittelbarer Nähe zum Schadensort

Bürgerhaus

Parkplatz


	Taktisches-Arbeitsblatt_Hessen_Seite 1_Version2.2.-2020
	Taktisches-Arbeitsblatt_Hessen_Seite2_Version2.1.-2020

